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73. - 75. Fußball-Länderspiele  -Herren- 

vom 10. bis 11.09.1993 in Rostock 
 

Neue Deutsche Mannschaft setzte ihre Siegesserie fort 

 

Was sich beim 2:1 Sieg gegen Spanien am 05.06.1993 andeutete, setzte sich in Rostock fort: Die 

neuformierte Deutsche Gehörlosen-Fußball-Nationalmannschaft erkämpfte sich in Rostock einen 
überzeugenden Turniersieg. Im Ostsee-Stadion kam es vor zahlreichen Zuschauern zu spannenden 
und hochklassigen Spielen zwischen den Teilnehmernationen Deutschland – Holland – Norwegen – 

Russland. 
 

Deutschland – Norwegen 2:0 (1:0) 
Im Auftaktspiel kam es zwischen Deutschland und Norwegen zu einem verdienten 2:0 Erfolg. Einziger 

Makel in diesem Spiel war die mangelhafte Torchancenwertung. 
Torschützen: 1:0 Dorfschmid (4. Minute), 2:0 Salzmann (49. Minute). 
 

Deutschland – Niederlande 4:1 (1:0) 
Wie so oft, wenn sich diese beiden traditionsreichen Fußballnationen gegenüberstanden, entwickelte 
sich auch diesmal ein äußerst spannungsreiches Spiel. Bereits in der 3. Minute überraschte Armin 

Dorfschmid den holländischen Torwart mit einem unhaltbaren Distanzschuss. Wegen eines Gewitters 
musste doe Partie anschließend für eine halbe Stunde unterbrochen werden. Nach Wiederanpfiff war 
es Andreas Salzmann, der mit einem 25m Schuss in den Torwinkel auf 2:0 erhöhte. Die sich heftig 

gegen die drohende Niederlage wehrenden Holländer mussten in der Schlussphase des Spiels noch 
zwei weitere Treffer durch Klaus Pfefferl hinnehmen, bevor ihnen in der letzten Minute eine 
Resultatsverbesserung zum 4:1 Einstand gelang. 

Torschützen: 1:0 Dorfschmid (3. Minute), 2:0 Salzmann (76. Minute), 3:0 Holland (81. Minute 
Eigentor), 3:1 Holland (87. Minute), 4:1 Pfefferl (89. Minute). 
 

Deutschland – Russland 0:0 
 

Michael Speckert vom GSC Frankenthal (links) bestritt sein 50. 

Länderspiel und nahm zugleich Abschied von der deutschen 
Nationalmannschaft. DGS – Generalsekretär Werner Kliewer 
überreichte ihm einen Blumenstrauß. In der Mitte DGS – 
Verbandsfußballwart Theodor Norf. 
 

Da beide Mannschaften alle Turnierspiele gewonnen hatten, kam es 
zu dem mit Spannung erwarteten „Endspiel“. Europameister Russland 
war der erwartet starke Gegner, der vor allem balltechnisch überlegen 

war. Obwohl es für die deutsche Mannschaft das 4. Spiel in täglicher 
Reihenfolge war, erspielte sie sich in der Anfangsphase die besseren 
Torchancen und hätte zur Halbzeit eigentlich mit zwei Treffern führen 

müssen. Nach der Pause rollte die russische Angriffsmaschine, und 
Torwart Dirk Zimmermann rettete mit unglaublichen Reaktionen und Paraden den 0:0 Endstand. In 
der deutschen Mannschaft zeigte sich der „Stuttgarter Block“ mit Andreas Salzmann, Mirko Seidl, 

Markus Kunze und Armin Dorfschmid als das Herzstück des Erfolges. Als Kapitän Andreas Salzmann 
kämpferisches Vorbild und Leistungsträger zugleich. Armin Dorfschmid entwickelt sich immer mehr zu 
einer gefährlichen Sturmspitze mit ausgeprägtem Torriecher. Mirko Seidl und Markus Kunze sind als 

Manndecker sehr wertvoll im Abwehrbereich. Dirk Zimmermann bekam diesmal vor Ralf Dorn den 
Vorzug auf der Torwartposition, was sich als richtig erwies. Im „Endspiel“ gegen Russland zeigte er 
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seine hervorragenden Torwartqualitäten. Jürgen Bauer überzeugte durch Ruhe und Erfahrung auf 

dem Liberoposten. Hans-Peter Busch und Thomas Krafft sorgten im Abwehrbereich dafür, dass die 
Mannschaft im gesamten Turnier nur 1 Gegentor hinnehmen musste. Klaus Pfefferl unterstrich mit 2 
Toren seine bekannte Torgefährlichkeit. Andreas Hilbich zeigte sich im Angriff als Laufwunder, blieb 
aber glücklos im Abschluss. Bernd Duda kann jedem Spiel mit seinen Ideen und klugen Pässen 

Ordnung und Richtung geben. Michael Speckert beendete in Rostock mit 50 Länderspielen seine 
internationale Laufbahn. Neuling Tilo Gaul zeigte gute Ansätze und kann mit entsprechendem 
Trainingsfleiß in die Mannschaft hineinwachsen. 

Die deutsche Mannschaft: Jürgen Bauer (Bayreuth), Hans-Peter Busch (Frankenthal), Michael 
Speckert (Frankenthal), Armin Dorfschmid (Stuttgart), Markus Kunze (Stuttgart), Andreas Salzmann 
(Stuttgart), Mirko Seidl (Stuttgart), Ralf Dorn (Karlsruhe), Bernd Duda (Bamberg), Hubert Schneider 

(Bamberg), Tilo Gaul (Rostock), Andreas Hilbich (Düsseldorf), Thomas Krafft (Düsseldorf), Klaus 
Pfefferl (Straubing), Thomas Plotzki (Hamburg) und Dirk Zimmermann (Wuppertal). 

 

Die deutsche Mannschaft beim 

internationalen Fußballturnier in Rostock 
 

Die weiteren Ergebnisse: NOR – RUS 1:3, 
RUS – HOL 2:1, HOL – NOR 2:3. 
Endstand: 1. Deutschland, 2. Russland, 3. 
Norwegen, 4. Holland. 
 

Verfasser: DGS – Trainer Kurt Kirchen 
 

Quelle: Deutsche Gehörlosen-Zeitung (DGZ) 
vom 12/1993 
 

Presse 

 
Quelle: Norddeutsche Neueste Nachrichten <Rostocker Anzeiger> vom 10.09.1993 
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Quelle: Norddeutsche Neueste Nachrichten <Rostocker Anzeiger> vom 13.09.1993 

 
Quelle: Ostsee-Zeitung vom 13.09.1993 
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Quelle: Norddeutsche Neueste Nachrichten <Rostocker Anzeiger> vom 14.09.1993 

 
Quelle: Ostsee-Zeitung vom 14.09.1993 


